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1.
Weshalb erklärte Deutschland am 1. 8. 1914 Rußland den Krieg?

2.
Nenne zwei große weltpolitische Entscheidungen des Jahres 1917!

3.
Nenne vier damals neuartige Waffen bzw. Kriegshilfsgeräte, die im 1. Weltkrieg eingesetzt wurden!

4. a) Fasse die folgenden Äußerungen eines russischen Politikers aus dem Jahre 1917 in drei Parolen zusammen!

b) Ordne diese Äußerungen ein:

· chronologisch (vor der Februarrevolution? zwischen Februar und Oktober? nach der Oktoberrevolution?)

· in das politische Spektum der Zeit.

Arbeite in deiner Begründung die politischen Streitpunkte, die der Text enthält, klar heraus!

In unserer Stellung zum Krieg, der seitens Rußlands ( ... ) infolge des kapitalistischen Charakters dieser Regierung, unbedingt ein räuberischer, imperialistischer Krieg bleibt, sind auch die geringsten Zugeständnisse an die „revolutionäre Vaterlandsverteidigung“ unzulässig. ...

Keine parlamentarische Republik – von den Sowjets der Arbeiterdeputierten zu dieser zurückzukehren, wäre ein Schritt rückwärts ‑, sondern eine Republik der Sowjets der Arbei​ter‑, Landarbeiter‑ und Bauerndeputierten im ganzen Lande, von unten bis oben. Abschaf​fung der Polizei, der Armee, der Beamten​schaft. Entlohnung aller Beamten, die durch​weg wählbar und jederzeit absetzbar sein müssen, nicht über den Durchschnittslohn eines qualifizierten Arbeiters hinaus.

Im Agrarprogramm Verlegung des Schwergewichts auf die Sowjets der Land​arbeiterdeputierten. Beschlagnahme der gesamten Ländereien der Gutsbesitzer. Natio​nalisierung des gesamten Bodens im Lande; die Verfügungsgewalt über den Boden steht den örtlichen Sowjets der Landarbeiter‑ und Bauerndeputierten zu ( ... )
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1.
Rußland, das mit Serbien verbündet war, hatte seine Truppen an den Grenzen zu Deutschland und Österreich‑Ungarn in unmittelbare Kriegsbereitschaft (Generalmobilmachung) versetzt.

2.
• der Kriegseintritt der USA auf der Seite der „Ententemächte“ 

• die Russische Revolution  (speziell die Oktoberrevolution, die zum Kriegsaustritt Rußlands führte)

3.
Kraftfahrzeuge, Panzer (Tanks), Flugzeuge, U‑Boote, chemische Kampfmittel (wie zum Beispiel​ Giftgasgranaten ... ), Handgranaten, Maschinengewehre, Flammenwerfer ...

4. Parolen:

· „Nieder mit dem imperialistischen Krieg!“

· „Alle Macht den Sowjets!“

· „Alles Land den Bauern!“

Chronologie: zwischen Februar und Oktober; Belege:

· kapitalistischer Charakter dieser Regierung (2)

· Krieg bleibt imperialistisch (3)

· „revolutionäre Vaterlandsverteidigung“ (4): Es muß also schon eine Revolution gegeben haben

· Es gibt schon Sowjets (vgl. 6 f., 14 f.)

Politisches Spektrum:

Der Autor muß ein Bolschewik sein (in der Tat stammen die Auszüge aus Lenins berühmten „April-Thesen“). Begründung: Die Bolschewiki vertraten als einzige Partei eine Politik, die in den obigen Parolen zum Ausdruck kommt.
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